
 

 
Ruedi Bieri    Säg Froueli gib   

1.Tenor             doch nah 
e1, e, e, e, (As-Dur) (+2 st. Jodel) 
 
Los Froueli muesch nid truurig si 
wenn ich hüt nid cha by-der sy, im 
Wirtshus ligge d’Charte scho zum 
jasse fählt  ä Maa det no; i cha nid 
by-der sy, du muesch nid truurig 
sy. 
Refr. : Du muesch nid truurig sy. 
 
Los Mändeli seit mis Froueli de, 
zum jasse fählt det keine me, du 
wotsch ja nur chly süf-fele ga, 
drum la dy hüt halt nid la ga, i la 
dy nid la ga, du wotsch nur süffele 
gah. 
Refr.: Du wotsch nur süffele gah. 
 
Und gahn-i de halt zum Trotz e 
chly und chume de chly g’hüslet 
hei, Theater git’s am Morge eis, o 
Gott macht die hüt wieder Meis; 
säg Froueli gib doch nah, süsch 
chasch mis Grindweh ha. 
Refr.: Süsch chasch mis Grindweh ha. 
 


